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Alp im Umbruch
Mit Beginn des Sommers und damit der Alpsaison ist auch das 
brennende Thema des Herdenschutzes in den Diskussionen 
zurück. Es ist unbestritten: Der Wolf ist für die Viehhalterin
nen und Viehhalter von Graubünden bis zum Jurabogen eine 
Unberechenbarkeit, mit der sie sich auseinandersetzen müs
sen. Angesichts der Angst vor Tierverlusten, dem gesellschaft
lichen Druck einer eher wolfsfreundlichen Bevölkerung und 
der zögerlichen, zuweilen praxisfernen Politik in dieser Frage 
ist die Verärgerung der betroffenen Landwirtinnen und Land
wirte leicht verständlich. Ihre Sorgen lassen einen nicht kalt. 
Alle versuchen diese Gleichung zu lösen: Wie können sie die 
Herde wirksam vor Angriffen schützen und gleichzeitig eine 
effiziente Beweidung aufrechterhalten, die ein gleich mässiges 
Wachstum der Tiere gewährleistet?
 Alle in den letzten Jahren erprobten Methoden haben ihre 
Grenzen. Nachtpferche ergeben in den Augen der einen eine 
(zu) hohe Tierdichte, Zäune sind für andere zu arbeitsintensiv 
und Herdenschutzhunde sorgen für Konflikte mit Wanderern. 
Die verstärkte Präsenz des Menschen scheint zu wirken, aber 
sie muss möglich und wirtschaftlich sein. Geeignetes Personal 
ist schwer zu finden, denn es ist ein grosse Herausforderung, 
als Hirtin oder Hirte eine Herde zu führen, unter offensicht
lich spartanischen Bedingungen zu leben und dazu noch die 
Verantwortung für die gegenüber Dritten potenziell gefähr
lichen Schutzhunde zu übernehmen. Der Wolf verändert den 
Beruf der Älplerin und des Schafhirten und damit die gesamte 
Alpwirtschaft. Eine Anpassung daran erfordert Zeit, finanziel
le Mittel und Begleitung. Derweil sind es der Erfahrungsaus
tausch, die Information sowie die Kreativität und Offenheit 
gegenüber Neuem, die die Branche voranbringen. Einen Bei
trag in diesem Sinne will Bioaktuell mit dem Schwerpunkt
thema Herdenschutz leisten (ab Seite 6).
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